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Frau 
Präsidentin des Nationalrates 
Parlament 
1010 Wien 

Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 2770/J der 
Abgeordneten Dr.in Nachbaur, Ing. Dietrich, u. a. wie folgt: 

Vorweg möchte ich festhalten, dass für die Einführung einer europäischen Arbeitslosenversi-
cherung die entsprechenden vertragsrechtlichen Voraussetzungen fehlen. 

 
Zu 1a und 1b: 

Ja, die Pläne des scheidenden Kommissars Andor sind mir bekannt. Als österreichischer 
Minister für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz vertrete ich sowohl in fachlicher als 
auch in politischer Hinsicht Meinungen im Sinne der österreichischen Bevölkerung. Im 
Zusammenhang mit den Überlegungen zur Einführung einer europäischen 
Arbeitslosenversicherung bedeutet dies: Ich befürworte zwar einen europäischen 
Stabilisierungsmechanismus – wie auch immer er im Detail ausgebildet sein mag – zum 
Ausgleich von Unterschieden in der konjunkturellen Entwicklung der einzelnen 
Mitgliedstaaten. Keineswegs befürworte ich hingegen eine europäische 
Arbeitslosenversicherung, weil: 

 Die damit verbundenen Stabilisierungswirkungen selbst bei umfangreichen Systemen 
relativ bescheiden ausfallen. 

 Sich permanente Transfers von Ländern mit niedriger Arbeitslosigkeit/hohen 
Einkommen zu Ländern mit hoher Arbeitslosigkeit/niedrigen Einkommen nicht 
vermeiden ließen. 
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 Ein Mindestmaß von Harmonisierung der nationalen Versicherungssysteme 
unerlässlich wäre, diese Harmonisierung aber weder wünschenswert noch möglich 
erscheint. Es gibt traditionell großen Differenzen zwischen den einzelnen Systemen. 

 

Zu Frage 2: 

Die Auswirkungen sind gegenwärtig nicht abschätzbar.  

 

Zu Fragen 3a, 3b und 3c: 

siehe Frage 2 

 

Zu Frage 4: 

Der Begriff der „falsch interpretierten Solidarität“ ist für mich missverständlich, weshalb ich 
ihn im vorliegenden Zusammenhang nicht verwenden möchte. Vielmehr bin ich von der 
Notwendigkeit eines europäischen Stabilisierungsmechanismus, der ungleiche konjunkturel-
le Entwicklungen zwischen den Mitgliedstaaten abfedern würde, überzeugt – die Arbeitslo-
senversicherung ist hierfür jedoch nicht das geeignete Instrument. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

HBM Rudolf Hundstorfer 
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